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Wie lege ich eine Wildblumenwiese 
an?
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Platz ist überall - Jeder Quadratmeter zählt

© Tausende Gärten I AK und Ariane Kirst de Pedro
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Wann ist der richtige Zeitpunkt? 

Jetzt! September und Oktober sind ideal.

Der Boden ist noch warm und in der Regel fällt genug Niederschlag.

Das Saatgut keimt gut. Die kleinen Pflanzen wachsen.

Ihnen macht Frost nichts aus. Sie brauchen sogar den Kältereiz, 
damit Sie im nächsten Frühling richtig loslegen!!

© TGTA I AK
Foto: © Ariane Kirst
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Je magerer der Boden…

desto schöner die Wiese

Magerwiesen sind die artenreichsten Wiesen, die es gibt.

Stickstoffreiche Böden mit Zeigerpflanzen wie Brennnesseln 
unbedingt abmagern.

Wie macht geht das? Mit ungewaschenem,
lehmhaltigen Sand.

© TGTA I AK
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Kleine Samen mit großer Wirkung….

Online-Shops und Verkaufsstellen auf der Grünen Landkarte und unter
Heimische Wildpflanzen (tausende-gaerten.de)

https://www.tausende-gaerten.de/pflanzen/
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Kleine Wundertüte….

Die Infos zu den 
Saatgut-Tüten für alle 
Bereiche finden Sie 
auf www.tausende-
gaerten.de/pflanzen/s
aatgutmischungen

http://www.tausende-gaerten.de/pflanzen/saatgutmischungen
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Wie lege ich eine Wildblumenwiese an? 

Fangen Sie klein an. Eine kleine Fläche ist schon ein 
Riesengewinn. 

Tragen Sie die Grasnarbe ab.

Magern Sie den Boden ab.

Wie geht das? Mit ungewaschenem ,
lehmhaltigen Sand ab.

Warum? In lehmhaltigen Sand können Wildbienen 
Nistgänge bauen.

© TGTA I AK
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Wie lege ich eine Wildblumenwiese an? 

Ganz wichtig: Saatgut nur ausstreuen und gut festtreten oder auf 
großen Flächen anwalzen!

Viele Wildpflanzen sind Lichtkeimer.

In den ersten Wochen feucht halten, wenn nicht genügend Regen 
fällt.

Geduld – eine Wiese braucht Zeit. Viele Pflanzen sind zweijährig 
und bilden im ersten Jahr nur eine Blattrosette aus.

Wer es schnell mag, mischt Ackerkräuter wie Klatschmohn und 
Kornblumen unter. Sie blühen bereits im ersten Jahr.

© TGTA I AK
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Wiesen mit Leben

© Angela Koslowski
© TGTA I AK© Angela Koslowski
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Wann ist der richtige Mahdzeitpunkt?

Die Wiese beobachten.

Nicht mähen, wenn alles blüht!

In Etappen mähen.

Wege in eine Wiese mähen.

Erst eine Hälfte, zwei Wochen später
die andere, damit Insekten fliehen können.

Mahdgut einige Tage liegen lassen, erst dann
abräumen.

© TGTA I AK
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Mosaik-Mahd

© Birgit Helbig
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„Schritt für Schritt“-Videos
auf Youtube

Bildungsmaterialien

https://youtu.be/aragqX0LRbQ?si=aO1z7UB4YlQW7wr9&t=1
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Alle Materialien dürfen 
kostenlos verwendet werden!

www.tausende-
gaerten.de/service/

Bildungsmaterialien

https://www.tausende-gaerten.de/service/

